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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

PSV SchwG Gießen : TTC Salmünster 1950 
Samstag, 11.11.2023, 19:30 Uhr

Wirtz fixiert zwei Punkte für den TTC Salmünster 1950

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den PSV SchwG Gießen hat der TTC Salmünster 1950 am Samstag
in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte gesammelt. Beim PSV
SchwG Gießen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 9:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der PSV SchwG Gießen mit 2 und der TTC Salmünster 1950 mit einem Ersatzspieler antrat.
Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Birkenhauer / Bäumler wehrten eine 1:0 Satzführung von
Bezbrozh / Cesar ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht so gut lief es hingegen
für Morsch / Schlotthauer bei ihrem 0:3 gegen Wirtz / Lorenz. Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Tim Birkenhauer in
dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Nils Wirtz. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Jannik Bäumler und Serafim Bezbrozh, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nicht so gut lief es anschließend für Michael Morsch beim 7:11, 9:11, 3:11 gegen Maurice
Lorenz, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Benjamin Schlotthauer gegen Sandoval Cesar. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Einen Zähler für das Team verpasste Tim Birkenhauer bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Serafim Bezbrozh. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Birkenhauer nun bei 5:7, während Bezbrozh bislang 10 Siege und
2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Jannik Bäumler bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Nils Wirtz, so dass Wirtz seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Michael Morsch verlor anschließend sein Match gegen
Sandoval Cesar unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 12:14, 1:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Cesar nun bei 10:2 seit Beginn der Serie. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Benjamin Schlotthauer bekam seinen Gegner
Maurice Lorenz beim deutlichen 1:11, 2:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Wie überlegen der Erfolg
ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Schlotthauer im gesamten Match nur 4 Punktgewinne
gelang. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen
DJK-SSV 1958 Großenlüder, während der TTC Salmünster 1950 am 19.11.2023 gegen die TSF
Heuchelheim 1888 antritt.

 Statistik:
 PSV SchwG Gießen

Doppel: Birkenhauer / Bäumler 1:0, Morsch / Schlotthauer 0:1 
Einzel: T. Birkenhauer 0:2, J. Bäumler 1:1, M. Morsch 0:2, B. Schlotthauer 0:2 

 TTC Salmünster 1950
Doppel: Bezbrozh / Cesar 0:1, Wirtz / Lorenz 1:0 
Einzel: S. Bezbrozh 1:1, N. Wirtz 2:0, S. Cesar 2:0, M. Lorenz 2:0
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